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Voraussetzungen 
Für den Zugang (Nutzung) zum LSB-Portal werden benötigt: 

 

Browser: Das LSB-Portal ist optimiert für den Internet-Explorer ab Version 6.0 und 
Firefox 2.0. (Bei den anderen Browsertypen (z.B. Opera/ Safari) kann eine 
Abweichung in der Darstellung der Webseite nicht ausgeschlossen werden) 

In den Browsereinstellungen müssen für diese Website Javascript und Pop-
Up-Fenster zugelassen werden. 

Hardware: Ein funktionstüchtiger PC mit einer Internet-Verbindung, idealerweise mit 
DSL-Leitung  

Zugangsdaten: Die Zugangsdaten werden dem Vorstand nur per Post zugeschickt. Der 
Vorstand kann dann weitere Logins einrichten, die vollen oder auch 
eingeschränkten Zugriff erhalten können. 

 

Vorteile für Verbände und Vereine: 
Als eine der neuen Funktionen im LSB-Portal gibt es ein eigenes Postfach, in dem z.B. 
Unterlagen etc. für jeden Verein/Verband hinterlegt werden können. In den einzelnen Ar-
beitsabläufen im Online-Verfahren werden Statusmeldungen hinterlegt, die für Mitarbeiter 
des LSB, aber auch für den Antragsteller sichtbar sind. Dadurch ist jederzeit eine Auskunfts-
möglichkeit gegeben.  

Die Vereine können mehr Informationen über sich im Portal hinterlegen, die für Suchfunk-
tionen im Internet dienen wie z.B. die Angabe der ausgeübten Sportarten bzw. die Angabe, 
auf welchen Sportstätten der Verein aktiv ist. Neu ist auch die Information über die 
Abteilungsleiter in Mehrspartenvereinen. Dieser kann dann für den Fachverband sichtbar 
gemacht werden, wodurch die Kommunikation Verein-Verband einfacher wird.  

Die Beantragung für Förderprogramme wird nun auch im Online-Verfahren angeboten. Als 
erste Förderprogramme werden hier die Übungsleiter- und Jugendtrainerbezuschussung und 
die Zuschüsse für hauptamtliche Mitarbeiter abgebildet.  

Bzgl. der jährlichen statistischen Erhebung werden einige neue Funktionen bzw. 
Menüführungen eingeführt. Einige Verbände haben bereits signalisiert, dass sie sich mit den 
eingegebenen Vereinsstatistiken einverstanden erklären würden. Hierdurch wäre für die 
Vereine das leidige Thema der mehrfachen Abgabe der statistischen Meldung erledigt 
(Abgabe beim LSB für die Senatsverwaltung und beim Verband). Die online eingegebenen  
und vom Verein als richtig fixierten (Festlegung der Rechtsgültigkeit) und dann nicht mehr 
veränderbaren Vereinsdaten werden vom LSB an die für Sport zuständige Senatsverwaltung 
und das Amt für Statistik weitergeleitet und von diesen Stellen als verbindlich anerkannt.  

Neben der bekannten Eingabemaske für die Vereine ist auch wieder die DOSB-Schnittstelle 
integriert, die durch marktübliche Vereinsverwaltungsprogramme wie z. B. Grün-Software, 
Linear, Haufe, Lexware oder auch conplan, um nur einige zu nennen, vertrieben werden. Die 
Verbände werden auch Vereinfachungen vorfinden. So können die von den Vereinen im 
Online-Verfahren fixierten Daten vereinsweise importiert werden. Das Fixieren von Daten ist 
sowohl für Vereine als auch für Verbände zeilenweise möglich. Eine neue Funktion für die 
Verbände wird die Importmöglichkeit sein, Daten aus einer eigenen 
„Verbandsverwaltungssoftware“ per Mausklick in das LSB-Portal zu überführen. Da hierfür 
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keine Standardschnittstelle existiert, wurde ein Format gewählt, mit dem ein Datenimport 
einfach umsetzbar ist. 

Die Beantragung von Zuschüssen, z.B. für Übungsleiter, wurde dahingehend vereinfacht, 
dass mit der Online-Beantragung die beim Verein eingepflegten Übungsleiter automatisch 
übernommen werden können. Hat ein Verein einmal Daten für sich hinterlegt, z. B. Zuschuss 
für einen Übungsleiter beantragt, so stehen diese für künftige Funktionen (spätere/erneute 
Beantragung eines Zuschusses) bereits zur Verfügung. Dadurch muss man nicht immer 
wieder die Daten neu eingeben. 

Für sämtliche Datenmasken wird es künftig eine Datenexportfunktion in pdf-Format bzw. 
Excel-Format geben. Die Schriftgröße der Webseiten kann dynamisch angepasst werden. 
Darüber hinaus ist das LSB-Portal barrierefrei programmiert worden. 

Das neue LSB-Portal fördert den Dialog zwischen Vereinen, Verbänden und LSB-Verwaltung 
und steigert die Transparenz der in der LSB-Verwaltung durchgeführten Prozesse. 
Entsprechend dem Leitbild des LSB Berlin werden dadurch  Selbständigkeit und 
Eigenverantwortung der Mitgliedsorganisationen und der Vereine gestärkt. 

Der Projektbeirat, der sich aus Vertretern von Vereinen, Verbänden und Bezirkssportbünden 
zusammensetzt, hat bereits weitere Funktionen definiert, die in nächsten Schritten 
hinzugefügt werden sollen und damit das Portal im Funktionsumfang wachsen lassen.  


